is; lllustration: Riediger, VSDAR

T

r schneidet, schweif3t,
Everiidet, schleift — der
Laser ist aus der
Augenheilkunde nicht mehr
wegzudenken. Besonders bei
schwierigen Erkrankungen
bietet das gebiindelte Licht
neue Therapiemoglichkeiten
— auch in Fillen, in denen
frither die Sehkraft selten
erhalten werden konnte.
Netzhaut flicken. Mit
dem sogenannten Argon-La-
ser wird gearbeitet, wenn
sich die Netzhaut an kleinen
Stellen 16st und dabei Risse
oder Locher entstehen.

Eine Ablosung
wird verhindert

4Wir verschweiflen die
Stellen und heften sie mit
dem Laser wieder an. Da-
durch verwichst die Netz-

Bei Fehisichtigkeit kann
die Hornhaut mit dem
Laser korrigiert werden

N

Aus rechtlichen Griinden
miissen wir leider die Bilder
aus diesem Artikel entfernen.

Laser - so hilft er
den Augen

haut und wir verhindern eine
spatere grof¥flichige Ablo-
sung®, erkldrt Dr. Kaweh
Schayan-Araghi, Prisident
des Verbands der Spezial-
Kliniken Deutschlands fiir
Augenlaser und Refraktive
Chirurgie e.V. (VSDAR). Bei
diabetischen Netzhauter-
krankungen schidigen er-
hohte Blutzuckerwerte vor
allem die kleinen Blutgefife

In der Augenheilkunde
werden acht Lasertypen
eingesetzt. Per Argon- oder
Diodenlaser nimmt man
Eingriffe an der Netzhaut
vor, um Strukturen zu
reparieren oder zu ver-
oden. Der COx-Laser kann
Gewebe schneiden wie ein
Skalpell. Der Erbium-YAG-
Laser eignet sich zur Ent-
fernung von Hornhautnar-
ben und kleinen Tumoren.

Die Typen im Uberblick

Den Excimerlaser nutzt
man meist zur Korrektur
von Fehlsichtigkeiten. Der
sehr exakte Femtosekun-
denlaser kommt bei
Hornhautoperationen und
LASIK zum Einsatz. Mit
dem Nd-YAG-Laser lasst
sich Uberfllssiges Gewebe
verdampfen. Der PDT-
Laser wird vor allem bei
Erkrankungen der Netz-
hautmitte (AMD) genutzt.

im Auge. Das fiihrt zu Blu-
tungen, Ablagerungen und
spater auch zu abnormalen
GefdRneubildungen. Laser-
licht zerstort geschidigte
GefiRRe, verodet undichte
Stellen und verhindert
krankhafte Neubildungen.

Laser verodet
undichte Stelien

Star-Krankheiten. Beim
griinen Star flie3t das Kam-
merwasser im Auge nicht
richtig ab, der Au-
geninnendruck er-
hoht sich. Das
schadigt den Seh-
nerv. Mit dem La-
ser ldsst sich die
Regenbogenhaut
gezielt mit kleinen
Lochern wieder
durchlissig ma-
chen. Beim grauen

Star wird die eingetriibte Au-
genlinse durch eine Kunst-
linse ersetzt. Bei einigen
Patienten bildet sich aber
nach Jahren ein sogenannter
Nachstar, bei dem sich der
hintere Teil der Linsenkap-
sel triibt. Hier schafft ein
Loch in der Kapsel Abhilfe.
Fehisichtigkeit. LASIK
ist wohl die bekannteste
Methode in der Augen-
chirurgie, bei welcher
der Laser zum Einsatz
kommt. LASIK bedeu-

tet ,Laser in situ Keratomi-
leusis“ oder Laserabtragung
im Inneren des Hornhautge-
webes. Mit diesem Eingriff,
der heute Routine ist, lassen
sich Kurzsichtigkeiten bis
minus zehn, Weitsichtig-
keiten bis drei und Horn-
hautverkriimmungen bis zir-
ka minus vier Dioptrien be-
heben. ,Bei dem Verfahren
schleifen wir mit dem Laser
im Inneren der Hornhaut ei-
nige tausendstel Millimeter
ab*, beschreibt Dr. Schayan-
Araghi diese Korrektur, die
das Tragen von Brillen oder
Linsen iiberfliissig macht.
Mehr Infos online unter
www.bessersehen.de.
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= Am bekanntesten sind
Laser-Eingriffe bei Fehl-
sichtigkeit — LASIK ge-
nannt. Wie so ein Eingriff
ablauft, erfahren Inter-
essierte im Internet in der
Rubrik ,,Fit & gesund“ auf
www.freizeitfreunde.de
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Aus rechtlichen Gründen 
müssen wir leider die Bilder
aus diesem Artikel entfernen. 




